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)y Einig in Brenfien/ MWavagraf 31 = randenbueg / ded
Hell SomiihendRadsCraCammeerund Chuefirft/Souveraintt Pringon Ovaniew
Neufchatelmd Vallengin, ju Ragdeburg| Slevel Fiidys Revgel Steteing Pommern] der affuben und Wenden/5u
Secensurg aud) tn SPiefien! su Sroffen Hevseg! Burggraf su Nlienbecg) Faef su Hatberftade | Kinden| Samin | Wenden|
Sdivevin] Rabeburg urd Moaf | Graf su Hofensollern | Ruppin | dee Save | Ravensbecg | Hobengtein| Teclenburg!
Siverin| Tingen! Biifren und Lefrdam/ Marquis su dev Befee und Biiingen! Huee 5 TRavenfrein| dec Lanve Roftod!
Stavgard| Lauenburg! Bitow! Avtay und Buedal 2, G¢hen Bicemit und vermittelft diefes offenen Patents Jedeeminnigs
fich | fordetid denen wom Adel und Magiftedten in Gtadten! foeldje mit Jagten betichen ! in Gnaden ju vernehmen! wasges
fialt QWiv Juithevo migfallig vernehmen mifen] daf deven einige das Weyderveeden und Witoprith-{diefen ducd) foldye Leute
exerciva laffen | foeldje davsu gat nidit thdtig find/ und merentheils im Sdicgen unerfafrnen Bauces-Lenten| Schiaffes
Snechten odee Hitten befrehen/ foodutd) dennt gefihiehet: daf vielfditig das Wildprd¢ nue angefihoffent und toern o8 falt! von
venctt Raud-T hieren vevseGret wird! vder fonften verderhen muf;  Wann Wit denn dicfern Untoefen mit Raddeud gefteus
ot foiffen ollen; 05 Befehlen Wie hieomit und in Keaffe diefes atten und jeden Unfern Vafallen, fordectidh aber obaedady
o et von Stvet und Stidten Unferer fimmelicen Kouigliden Sande umd Provintzien, hiemit allergnidiaft! jedody
cenfHigh ! dic ifnen gnadiaft vertichenen Jagten nidht vy Sehiffer-Knediee odee adere dergleiden unthidytige Soute! fondetn
durd erfabene und des Weydetverds fundige SdiiGen su exerciven und dabeyy Die Heegeuit devgeffalt genan in adft suneh-
men| da todfrender folcher it alles Witdprat-Schiegen! Jagen ud Sangen Hey Bermeydung empfindlidher Strafiel over
nad) Befinden Gey Beeluft der Fagten gangstid) veermicoen und eingeffetiet Bleife;  Damif nun fibiet dicfe Linfeve Bevordmung
Deffo feffer gehatten foceden mdge; A1 Gefellen Wie Gievmit atten Unferen NRegiccungen! foic aud ObeFovftmeiftern und
andeven Fovfe-Dedienten Giermit in Snaden| dabin ju feon! da auf Eeinerfeny Weife davivider gehandelt | hingegen derjenige!
foeldee dicfen entgegen febet uud darfoider Betroffen foitd ue unnachbleibtidyen Straffe gesogen focrden mbge) timmaffen derm
auch dagienige! fa fvegen des Sagt-Exercitii bey denen Gtivten! fo dic Jagten haben untee dem 10, April, 1709, allbeeeif
e gevrudte Patente dfentlidy ingLand publicite foorden Bievmit vol(fomimen foiederholet feon foll;  UIBrfundlidy un-
tev Unfever Gigenbiandigen Unerfuafic undwovgedeucten Kdnighichen Fnnfiegel; SebenEdllnander Spreeiden 8. Mare, 1712,
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. B, v. Kameke,
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25 Heil RomifthenieidS Cri Cammerer uid
Neufchatelum Vallengin, ju Sagdeburg/ Slevel Jutidy Beege
Setenburg/aud in SHlefiens ju Leoflen Hevsog! Burggraf st Riensd
o foinl O2afofirg ynd Soctf | Graf su Hobenzollern | Ruppin
| BiGeen und Lefrdam| Marquis ju dec Behre un
ueg! Bitow! Aelay und Buedal 2c,  Gebien hievm
et vom Stvet umd Magifbedten in GStaveen] foeldye 1
B miffilig vernehmen miiffent/ daf deven einige Dag X
foelde davst gav nidj tiiFtig find und mefentheil
ton Geffehen | rooduvd) denu gefeyiehet: da vicifiltig da
vett vevseGret toied ] vdet fonfien verderben mué; B
o1 Gefellen Wit hicemit und in Keaflt diefes allen

( umd Stavten Lnfeeer fmmtliden Koniglidgen La
| anidigff vetlichenen Jagten nicht duv) Sehiffer-Kn
v ves Weydetveeds Eundige S en su exerciget U
pet foldyer it atles Wikdprie-Sdhiehen! Jagen und
1y Bertuft der Tagten ginslic) veemicde ud eingefte
ot foeeden mdge; S Befefen Wiv Bievmit allen th
dienten iermit in Enaden| dahin ju feben! daf auf f
gegen (eBet uid davioider Getvoffen foitd jue unnady6t
a8 foegen des Jagt-Exercitii ety denen Shivten
atente dffenttich ingand publicivet foorddt | Bievm
findigen Unterfehuafft undvorgedeudten Konighichen ;
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	Wir Friderich von Gottes Gnaden König in Preußen, Marggraf zu Brandenburg, des Heil. Römischen Reichs Ertz-Cammerer und Churfürst ... Geben hiermit und vermittelst dieses offenen Patents Jedermänniglich , sonderlich denen von Adel und Magisträten in Städten, welche mit Jagten beliehen, in Gnaden zu vernehmen, wasgestalt Wir Zeithero mißfällig vernehmen müssen, daß deren einige das Weydewercken und Wildpräth-schießen durch solche Leute exerciren lassen, welche darzu gar nicht tüchtig sind ...
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